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European Network of Sport Sciences in Higher Education (ENSSHE)

Das Europäische Netzwerk sportwissenschaftlicher Ein-
richtungen (European Network of Sport Sciences in Higher
Education/Reseau europeen des instituts de sciences du
sport; ENSSHE) wurde 1989 in Luxemburg aus der gemein-
samen Überzeugung heraus gegründet, dass der Sport-
bereich einen positiven Beitrag zur Verwirklichung eines
vereinten Europas leisten kann. Seitdem war das Netzwerk
aktiv an der Förderung der europäischen Integration betei-
ligt, wie sie auch im Maastrichter Vertrag verankert ist.
Das Netzwerk hat sein ursprünglich auf die Hochschul-
bildung ausgerichtetes Augenmerk auf alle Aspekte der
Erziehung, Ausbildung, Beschäftigung und Forschung
im Sport ausgeweitet.

Die europäische Integration hat bedeutende Konsequen-
zen für den Anstieg von Beschäftigungsmöglichkeiten und
Mobilität von Arbeitnehmern im Bereich des Sports und
der Sportausbildung. Darüber hinaus wächst infolge im-
mer kritischer werdender Konsumenten die Konkurrenz
zwischen den Anbietern von Sportaktivitäten, so dass
Qualität und Professionalisierung an Bedeutung gewin-
nen, um den Bedürfnissen gerecht werden zu können.

Aufgabe

Bei Berücksichtigung der Autonomie der Mitgliedstaaten,
ist es die Aufgabe von ENSSHE, die europäische Zusam-
menarbeit zwischen all denjenigen Organisationen zu stär-
ken, die an der Entwicklung von Erziehung, Ausbildung,
Forschung und Beschäftigung im Sport beteiligt sind, um
die Qualität von Sportmöglichkeiten zu verbessern. Ge-
genwärtig sind ca. 200 Organisationen/Einrichtungen aus
über 30 Nationen Mitglied im ENSSHE-Netzwerk.

Veranstaltungen und Programme

Seit 1991 organisiert ENSSHE alle zwei Jahre ein Fo-
rum, auf dem sich die Institutionen vorstellen können,
Partner finden und neue Projekte initiieren können. Das
nächste Forum wird vom 30.8.-2.9.2001 in Budapest
stattfinden (www.extra.hu/ensshe/forum2001.htm).

Auf der Grundlage dieser Foren wurden European Ma-
ster-Studiengänge, Europäische Diplome und/oder Inten-
sivkurse in den Bereichen Sportpädagogik, Coaching,
Sportmanagement, Seniorensport, Fitness und Gesund-
heitssport, Behindertensport, Sportbiologie, Sportgeschicte
und Schwimmen entwickelt. Eine beträchtliche Anzahl an
Austauschmaßnahmen für Studenten- und Dozenten sind
dank der Austauschprogramme SOKRATES/ERASMUS
entstanden. Erfolgreiche Programme und andere Initiati-
ven, an denen ENSSHE beteiligt ist, sind:

− Ein Forschungsprogramm, das sich auf Kinder und Sport
konzentriert: Die Europäische Jugend-Herz-Studie (Euro-
pean Youth Heart Study), an der 12 Forschungszentren
Europas beteiligt sind;

− Ein von Sokrates unterstütztes Informationstechnik-Pro-
gramm für den Europäischen Sport und die Sportwissen-
schaft (ITES) (www.uni-saarland.de/fak5/swi-eu);

− Eine Europäische Qualifikationsskala für „5 Level der Trai-
nerausbildung“ und die Ausbildung von professionellen
Übungsleitern und Fitnesstrainern;

− Eine Reihe von qualitativen Studien über Beschäftigungen
(Trainer, Sportmanager, Sportlehrer, professionelle Übungs-
leiter und Fitnesstrainer), detaillierte Klassifikationen von
Sportaktivitäten und -beschäftigungen und vergleichende
Analysen des europäischen Arbeitsmarktes;

− Berater der Europäischen Kommission und des IOC in Be-
zug auf Beschäftigungsmöglichkeiten im Sport;

− Curriculumentwicklung in diversen Master-Studiengängen;
− Enge Zusammenarbeit mit mittel- und osteuropäischen Län-

dern und ein Sekretariat an der Semmelweis University, Fa-
culty of Physical Education and Sport Science in Budapest;

− Ein Bericht für die Generaldirektion für Bildung und Kultur
der Europäischen Kommission über Sport und Beschäfti-
gung in Europa.

Derzeit laufende Arbeiten

Neben dem fortgesetzten Vorantreiben der oben ge-
nannten Initiativen wird zur Zeit viel Mühe dafür aufge-
bracht, die Internetseite von ENSSHE aufzubessern
(www.ensshe.lu), die das wichtigste Kommunikations-
mittel des Netzwerks darstellt. Ein weiterer wichtiger
Punkt ist die Entwicklung einer Organisation für Beschäf-
tigung im Sport, The European Observatoire of Sports
Employment (EOSE) (www.eose.org), die als eine Ab-
teilung von ENSSHE vorgesehen ist. Auch wird sich
ENSSHE weiterhin an vergleichenden, analysierenden
und vorausblickenden Studien bezüglich des Sport-
marktes im Allgemeinen und der Beschäftigung im Sport
im Besonderen, genauso wie an der Einrichtung einer
Arbeitsgruppe für die Wahrung der Qualität von Ausbil-
dung, Erziehung und Beschäftigung beteiligen. Zusam-
men mit dem European College of Sport Science (ECSS)
sollen exemplarische Module/Studienordnungen für das
Masters- und Promotionsniveau in verschiedenen sport-
wissenschaftlichen Bereichen entwickelt werden. Die
Module sollen Studenten in ganz Europa angeboten
werden. Schließlich wird mit großem Bemühen die weite-
re Entwicklung des Gebrauchs von Informationstechno-
logien in den Sportwissenschaften unterstützt werden.
Alle Mitglieder von ENSSHE werden eingeladen, sich an
der Arbeit zu beteiligen, um ein thematisches Netzwerk
zu etablieren. Ziel dieses Netzwerkes wird es sein, zu
verdeutlichen, was bereits getan wurde – und was in Zu-
kunft noch getan werden muss –, um Informationstech-
nologien zu einem natürlichen und nützlichen Instrument
in Bezug auf lebenslanges Lernen im Sport zu machen.

Sport und Beschäftigung in Europa

Wie bereits erwähnt, ist ENSSHE durch EOSE stark in
den Bereich von Sport und Beschäftigung involviert,
und das Netzwerk wurde von der Generaldirektion für
Bildung und Kultur der Europäischen Kommission ge-
beten, einen Bericht über dieses Thema zu verfassen.
Die Autoren dieses Berichts (Nathalie LE ROUX, Pascal
CHANTELAT, Jean CAMY; Université Claude Bernard Ly-
on 1) haben diese Studie 1999 zu Ende geführt; eine
Zusammenfassung der Ergebnisse wird folgen. Der Be-
richt ist im Internet abrufbar unter: europa.eu.int/comm/
sport/key_files/empl/a_emp_en.html.
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